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Der Markt Haag i. OB 
schreibt die vier nach-
folgend aufgeführten 
Baugrundstücke für die 
Bebauung mit jeweils ei-
ner Doppelhaushälfte zur 
Vergabe nach den Vor-
aussetzungen des sog. 
Ans ied lungsmode l les 
Haag i. OB im Baugebiet 
„Fliederstraße“ aus. Der 
Kaufpreis beträgt 250 
Euro/m² erschlossen 
zzgl. Grunderwerbsne-
benkosten. Bauparzellen 
Fliederstraße:
Parzelle 1            391,95 m²
Parzelle 2            372,18 m²
Parzelle 3            343,64 m²
Parzelle 4            310,11 m²
Ca.-Flächengröße vor-
behaltlich noch folgender 
amtlicher Vermessung.  
Bewerbungs- und Pla-
nungsunterlagen können 
auf der Homepage der 
Gemeinde unter https://
www.markt-haag.de/ort-
sentwicklung/infrastruktur/
baulandentwicklung/ ein-
gesehen bzw. herunter-
geladen werden. Hier ist 
auch der erforderliche Be-
werbungsbogen abrufbar, 
der auch online ausgefüllt 
werden kann, jedoch zur 
Unterzeichnung ausge-
druckt und schriftlich ein-
gereicht werden muss. 

Vergabe von Bauparzellen im Baugebiet Fliederstraße nach dem
Ansiedlungsmodell

Sofern die Zugangsvoraus-
setzungen (Einkommen und 
Vermögensgrenzen) des 
Ansiedlungsmodelles einge-
halten werden, besteht die 
Möglichkeit, sich zu bewer-
ben. Stichtag für das Vor-
liegen der Voraussetzungen 
und die Bewertung ist der 
01. Januar 2021. Hierfür 
ist der vollständig ausge-
füllte Bewerbungsbogen 
unter Beilegung der erfor-
derlichen Unterlagen beim 
Markt Haag i. OB, Markt-
platz 7, 83527 Haag i. OB 
bis spätestens 28.02.2021

Bauparzellen Fliederstraße

einzureichen. Bei einer 
nicht fristgerechten Abgabe 
der Bewerbungsunterlagen 

kann die Bewerbung nicht 
gewertet werden.

Sperrmüll
Scheck

Ab sofort haben die 
Bürgerinnen und Bür-
ger auch die Möglich-
keit bei uns in der Ab-
fallwirtschaft sich für 
die Sperrmülltour On-
line auf unserer Home-
page anzumelden. Der 
Verkauf der Sperrmüll-
schecks, wie  bisher,  
bleibt natürlich auch 
bestehen.

„Der Schmankerlgut-
schein für das Senioren-
heim St. Kunigund soll 
den Bewohnern und Mit-
arbeitern eine kleine Freu-
de bereiten und wieder ein 
Gemeinschaftserlebnis 
ermöglichen, sobald die 
Corona-Lage es zulässt“, 
so Bürgermeisterin Sissi 
Schätz.
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Aus dem Gemeinderat

• �Im Haager Ortsteil Winden soll eine Großtagespflege 
mit dem Namen „Landkinder“ für Kinder von einem bis 
10 Jahren entstehen. Der Kultur- und Verwaltungsaus-
schuss stellte sich zur Sitzung im Bürgersaal hinter den 
Antrag, den Christine Langenfeld mit einer Kollegin in 
einem „Bauernhaus mit Garten“ verwirklichen möchte. 
Den Bedarf sieht Bürgermeisterin Sissi Schätz gegeben. 
Für die Großtagespflege werden ein einmaliger Inves-
titionskostenzuschuss von 17.000 Euro beantragt, ein 
monatlicher Betriebskostenzuschuss von 1.000 Euro 
und „bei positiver Entwicklung“ eine weitere Förderung 
von 5.000 Euro pro Jahr. Thomas Eberharter (CSU): 
„An der Betreuung der Kinder dürfen wir nicht sparen.“ 
Karin Lipp (WfH) befürwortete den dezentralen Standort 
mit einer Bushaltestelle fast vor der Haustüre. Zwei För-
derwege schlug Kämmerer Christian Prieller nach dem 
BayKiBiG vor.

• �Zwei Zuschussanträge befürwortete der Kultur- und Ver-
waltungsausschuss des Haager Gemeinderats zur Sit-
zung im Bürgersaal: der Ski-Club erfährt eine finanzielle 
Zuwendung für das Loipenspurgerät, das Familienzen-
trum (FAM) für ihre Einrichtungen in Rosenberg. Egon 
Barlag (Freie Wähler) lobte die Eigenbeteiligung des 
Ski-Clubs mit 60 Prozent. Der finanzielle Aufwand sei 
es Wert, da gerade jetzt zur Krisenzeit, Sport an der fri-
schen Luft und Bewegung nicht hoch genug einzustufen 
seien. Keine Debatte ergab sich zum Antrag des Haa-
ger Familienzentrums (FAM) auf 3.000 Euro. Für den 
Betrieb des Jugendzentrums (JUZ) an der Mühldorfer 
Straße erhält es jährlich 25.000 Euro. Seit 2017 habe 
man dazu noch einen Vorschuss von 2.000 Euro benö-
tigt, um die Heizkosten für den Winter zu bezahlen, so 
die Geschäftsführerin Marion Lebang im Antrag. Letztes 

Der Markt Haag i. OB sucht für den gemeindlichen Kindergarten am 
Schachenwald für das Kindergartenjahr 2021/2022 

1 Berufspraktikantin/Berufspraktikanten im Rahmen der Ausbildung 
zur/zum staatlich anerkannten Erzieherin/Erzieher

und eine/n

1 Vorpraktikantin/Vorpraktikanten als SPS I im Rahmen der Ausbildung 
zur/zum staatlich anerkannten Erzieherin/Erzieher

Die Praktika beginnen in der Regel zum 01.09.2021. Der gemeindliche Kindergarten ist eine Kindertagesstätte 
mit integrativer Gruppe, in der ca. 90 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren betreut werden. Bei Interesse, senden 
Sie Ihre Bewerbung (Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Praktikumsnachweise, etc.) bis spätestens 07. März 
2021 an den

Markt Haag i. OB 
-Personalamt- 
Marktplatz 7 
83527 Haag i. OB.

Bürgermeisterin Sissi Schätz auf dem Weg zur Haager Loipe, die der 
SC Haag gleich mit dem neuen Spurgerät frisch gespurt hat. Ein Dan-

keschön an den Skiclub für den Langlaufspaß vor der Haustür! Infos 
über die Loipen finden Sie unter www.sc-haag.de/nordisch/loipen/

Jahr habe man 3000 Euro von dem beantragten Zu-
schuss nicht benötigt. Das JUZ sei nur von Januar bis 
März und im September und Oktober geöffnet gewe-
sen. Das FAM beantrage deshalb, die nicht verwendete 
Summe für andere Projekte im Familienzentrum und 
„Kindernest“ hernehmen zu dürfen. Bürgermeisterin 
Sissi Schätz führte dazu an, dass die Einrichtung ihre 
gewohnten Veranstaltungen, wie die Beteiligung am 
Haager Straßenfest wegen der Corona-Pandemie nicht 
wahrnehmen habe können und auch „weitere Angebo-
te weggebrochen“ seien. Die beantragten 3000 Euro 
seien im Haushalt eingeplant. So erfuhr die beantragte 
Verwendung einstimmige Befürwortung.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen auch gerne die Kindergartenleite-
rin, Frau Grasser unter der Rufnummer 08072/3308 zur Verfügung.


